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SICHERHEITSHINWEISE 

ALLGEMEINE LIEFERHINWEISE 

Alle Materialien reisen, selbst wenn sie Porto- und Verpackungsfrei sind, auf Kesten und 
Risiko des Empfangers.

Die mit der Entgegennahme des Gerats beauftragte Person muss eine Sichtprüfung 
durchführen, um eventuell wahrend des Transports entstandene Schaden feststellen zu 
kéinnen. Wird ein durch den Transport verursachter Schaden festgestellt, muss dieser 
per schriftlichem Vorbehalt auf dem Lieferschein mitgeteill und innerhalb einer Fris! von 
48 Stunden per Einschreiben mit Rückantwort dem Transportunternehmen gegenüber 
bestatigt werden. 

SICHERHEITSHINWEISE 

Die Installation und vorherige Überprüfung der Elektroleile muss durch einen 
professionellen Elektriker vorgenommen werden. Andernfalls beslehl die Gefahr von 
Stromschlagen, schweren Verletzungen, Beschadigungen am Gera! und sogar 
lebensbedrohlichen Situationen. 

Stellan Sie vor jeder Reparatur und jeder Wartung sicher, dass das Salz-Elektrolysegerat 
und alle anderen Gerate vom Stromnetz abgetrennt sind. 

Der externe Netzadapter des Salz-Elektrolysegerats muss an eine vom Filtersystem 
unabhangige Stromquelle (kein Regelkreis) angeschlossen werden, die über einen 
Differenzstrom-Schutz von 30 mA und eine Erdung verfügt. 

Die Steckdose des Elektrolysegerats muss an einem gut belüfteten Ort angebracht 
werden, um die Kühlung zu fürdern. Die Steckdose des Elektrolysegerats nicht an einem 
Ort anbringen, an dem sie durch Feuchtigkeit oder Regen beschadigl werden kéinnte. 

Die für die Installation verantwortliche Person sollte dieses Handbuch aufmerksam 
durchlesen. Falls es zu einer falschen oder fehlerhaften Bedienung kommt, wenden Sie 
sich bitte an den nachsten Vertragshandler oder den technischen Kundendienst. 

Bei beschadigten Bauteilen kaufen Sie die benéiligten Ersatzteile bille méiglichst direkt 
beim Hersteller oder bei einem Vertragshandler. 

DIE NICHTBEACHTUNG DIESER WARNHINWEISE KANN ZU MATERIALSCHÂDEN, 
STROMSCHLÂGEN, KOMPLIKATIONEN ODER ANDEREN SCHWEREN 
VERLETZUNGEN ODER SOGAR ZUM TOD FÜHREN. 

ACHTUNG - Um Verletzungsrisiken vorzubeugen, erlauben Sie niemals Kindern 
die Bedienung des Gerats. 

ACHTUNG- Eine intensive Nutzung des Schwimmbeckens (oder Whirlpools) 
sowie erhohte Temperaturen konnen eine erhohte Chlorproduktion erforderlich 
machen, um einen ausreichenden Anteil an freiem Chlor aufrechtzuerhalten. 

Bei Verwendung in einem Innenpool, unter einer Überdachung oder Abdeckung, 
regelmäßig den Chlorgehalt (< 2ppm) kontrollieren und regelmäßig belüften.
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FUNKTIONSWEISE 

Die Salz-Wasserbehandlung eines Pools basiert auf der Desinfizierung des Wassers 

durch Salz-Elektrolyse; bei diesem elektro-chemischen Verfahren wird das im Wasser 

vorhandene Salz in ein Desinfektionsmittel (Hypochloritionen) umgewandelt. 

Nach dieser Umwandlung verwandelt sich dass Hypochlorit beim Kontakt mit organischen 

Teilchen (Bakterien, Zellen) oder unter UV- und Lichteinfluss wieder zurück in Salz und 

erneuert so den Zyklus, indem es in das Elektrolysegerat zurückkehrt. 

Um Wasser mit einem ausreichenden Anteil an Desinfektionsmittel zu erhalten, ist esw 

wichtig, folgende Parameter einzuhalten: 

• Eine ausreichende Salzkonzentration im Wasser: 3 g/I

• Eine ausreichend lange Filterzeit (zur Erinnerung, eine gute Abschatzung ist: Filterzeit =

T 0 Wasser/2)

• Einen ausgeglichenen pH-Wert zwischen 7,0 und 7,8 (für weitere Details siehe die 

Taylor-Tabelle) 

• Eine regelmal1ige Reinigung lhres Pools, um eventuell vorhandene Pflanzenteile zu 

entfernen 

• Denken Sie daran, bei einer besonders intensiven Nutzung des Pools eine

Schnelldesinfizierung durchzuführen.

ACHTUNG - Eine Wasserbehandlung per Salz-Elektrolyse allein reicht zur Bekampfung 

von grünem Wasser nicht aus. Beispielsweise kann bei Algenbildung infolge grol1er Hitze 

oder intensiver Nutzung der Zusatz von Chlor-Tabs erforderlich werden. Hierzu das Chlor 

nicht direkt in den Skimmer sondern besser in einen schwimmenden Verteiler geben. 

BETRIEBSBEREICH 

Für aile Schwimmbecken gilt: Es ist wichtig, dass die Filterzeit ausreichend lang ist und 

das chemische Gleichgewicht des Wassers eingehalten wird, einschliel1Iich des pH­

Werts, des alkalischen Gehalts und des Kalziumgehalts. 

Die einzige besondere Voraussetzung zur Nutzung eines Elektrolysegerats ist eine 

ausreichende Menge an Salz und Stabilisatoren. 

Diese Mengen beizubehalten ist wichtig, um Korrosion und Fouling vorzubeugen und so 

seinen Pool bestméiglich geniel1en zu kéinnen. Deshalb wird es empfohlen, die Basiswerte 

des Wassers regelmal1ig - mindestens einmal pro Woche - zu analysieren. 

Ferner wird empfohlen, das Poolwasser mindestens zweimal pro Badesaison von einem 

Fachmann untersuchen zu lassen. 

1hr Poolhandler kann lhnen aile erforderlichen Chemikalien und die Verfahren liefern, die 

Sie zur Anpassung der chemischen Eigenschaften des Wassers beachten müssen. 

Vergessen Sie dabei nicht, lhrem Handler mitzuteilen, dass Sie ein Elektrolysegerat auf 

Salzbasis verwenden 
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Überprüfen Sie lhre Werte und korrigieren Sie diese mindestens einmal pro Woche: 

Parameter Angestrebter Wert Kommentare 

Sebald sich das Salz im Wasser aufgelôst hat (+/-24 
Salzgehalt 3 bis4 g/I bis 48 h), variiert die Salzkonzentration im Verlauf der 

Badesaison nur sehr wenig. 

pH-Wert 7,2 bis 7,4 
Achtung: Ein pH-Wert von mehr ais 7,8 verhindert die 
desinfizierende Wirkung des Hypochlorits. 

Ge hait an freiem 
Die Messung muss bei laufender Elektrolyse erfolgen, 

Chier 
0,5 bis 3,0 ppm am Ausgang für die Rücklaufdüsen sowie môglichst 

morgens und im Schatten. 

Hypochlorit ist ein relativ instabiles Desinfektionsmittel. 

Bei zu geringem Stabilisatorgehalt verwandelt sich das 
Hypochlorit zu schnell wieder in Salz, ohne dass 
genügend Zeit zum Desinfizieren verbleibt. 

Von 20 bis 50 ppm Umgekehrt wird bei zu hoher Stabilisatorkonzentration 

!  wichtig !
Stabilisatorrate 
(Cyanursaure) das Hypochlorit blockiert. 

Seien Sie vorsichtig, wenn der Gehalt an Stabilisator 
viel zu hach ist, muss das Becken teilweise entleert 
werden, um Wasser ohne Stabilisator hinzuzufügen. 

Weitere môgliche Parameter-Kontrollen 

Dieser Wert gibt die Konzentration an Mineralsalzen 

Gesamt-Basizitat 
(Carbonate, Bicarbonate, Hydroxide) im Wasser an. Er 

(Taux d'alcalinité Von 80 bis 150 ppm 
erlaubt es, das Gleichgewicht des Wassers zu 

total, TAC) stabilisieren/zu fixieren. Ein zu hoher TAC verhindert 
die regulierende Wirkung des pH-Werts und kann sa zu 
Kalkablagerungen führen. 

Harle (TH) Von 150 bis 300 ppm Der Begriff Harle beschreibl den natürlichen Kalkgehalt 
1 h res Wassers 

Zudem hat die Wassertemperatur einen entscheidenden Einfluss auf die effiziente 

Nutzung des Elektrolysegerats: 

Eine Wassertemperatur unter 10°C verhindert den Betrieb des Gerats (das den 

Warnhinweis E2 anzeigt). 

Eine Wassertemperatur über 32°C verringert die Wirkung des Hypochlorits. Ein Zusatz 
von Chlor in Form von Tabs wird empfohlen, wenn diese hohen Temperaturen langer 

anhalten; hierzu das Chlor nicht direkt in den Skimmer sondern besser in einen 

schwimmenden Verteiler geben. 

ACHTUNG - Das Vorhandensein von Eisenionen in lhrem Wasser kann zu 
Rostablagerung in lhrem Becken führen und den Einsatz eines Bindemittels 
erforderlich machen. Fragen Sie in diesem Fall einen Fachmann um Rat. 
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Zweistellige Anzeige: 

Sie zeigt verschiedene lnformationen an: 

Den Status des Elektrolysegerats: OFF, wenn ausgeschaltet. 

Die Wassertemperatur, um die Steuerung zu erleichtern; 

Standardanzeige, wenn das Elektrolysegerat in Betrieb ist. 

Der ausgewahlle Modus wechselt mit jedem Drücken auf den 
Auswahl: 

CO: Modus Geschlossener Pool 
P4: Modus Frühjahr 
P6: Modus Sommer 

Knopf Modus-Auswahl 

PB: Modus Komfort 
B1: Modus BOOST 1 
B2: Modus BOOST 2 

Erlaubl durch jeweiliges Drücken die Auswahl des Betriebsmodus. 

dies ist die 

Knopf Modus-

Wahrend der Chlorproduktion leuchten die Wenn die tagliche Produktion beendet oder 

LED-Lampen bis zum Gehalt des ausgewahlten gestoppt ist, leuchtet die LED-Lampe 25 % 

Modus. rot. 

Anzeige der laufenden Produktion hier 

im Modus Sommer 

Anzeige Stopp 

150% 
300% 

i •• aaa 
150%

a

300% 

i�aiaa 
l'.C:l 20· 25" 28" If l7J t:e:i 20· 25" 28" If l7J 

Knopf zur Auswahl der Umpolungszeit 

Erlaubl durch jeweiliges Drücken die Einslellung der Umpolungszeit auf 4, B 

oder 12 Stunden, je nach Wasserharte. Je harter 1hr Wasser ist, dest kürzer 
muss die Zeitspanne sein (40°f => 4 h und 10°f =>12 h). 

Auswahl des Betriebsmodus 

25% 

WICHTIG: Das Elektrolysegerat funktioniert nur, wenn es einen Wasserdurchfluss 
erkennt - also wahrend die Filterung lauft. Es ist folglich wichtig, dass bei der Wahl 
des Betriebsmodus die Filterzeit ausreichend lang ist (môglichst eine Zeitspanne 
pro Tag und wahrend der intensivsten Sonneneinstrahlung). 

Zur Erinnerung: Eine korrekte Einslellung kann nach folgender einfacher Formel 
berechnet werden: Fllterzeit = (T 0Wasser)/2 

1 �I 1- Modus Geschlossener Pool (oder auBerhalb der Badesaison) 

- Wenn Sie lhren Pool für mehr ais 3 Tage abdecken, wahlen Sie den Modus Geschlossener 
Pool (CO). Das Elektrolysegerat ist dann nur 2 Stunden pro Tag in Betrieb. 

Denn wenn 1hr Pool ausreichend lange geschlossen bleibl, muss man die Produktion
drosseln, um nichl zu viel zu produzieren. Ein geschlossener Pool ist weniger
organischen Partikeln (Bakterien, Zellen) sowie Licht und UV-Strahlen ausgesetzt. Das
Hypochlorit fügt sich also langsamer zu Salz zusammen.

Eine Überproduktion kann zu einer überma�igen Korrosion der Metallteile in lhrem Pool
führen.
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- Au�erhalb der Badesaison, wenn die Wassertemperatur über 10° C, jedoch unter 20° c
liegt, wahlen Sie den Modus Geschlossener Pool (CO). Das Elektrolysegerat ist dann nur
2 Stunden pro Tag in Betrieb.

50% 

IEII 2- Modus Frühjahr 

Zu Beginn der Badesaison, wenn die Wassertemperatur über 20 °C, jedoch unter 25°C 
liegt (also bei einer empfohlenen Filterzeil zwischen 10 und 12 Stunden), wahlen Sie den 
Modus Frühjahr (P4). Das Elektrolysegerat ist 4 Stunden pro Tag in Betrieb. Unter einer 
Temperatur von 10 °C funktioniert das Elektrolysegerat nicht und der Fehler-Code E7 
erscheint. 

75% 

Ela 3- Modus Sommer 

Wahrend der Badesaison, wenn die Wassertemperatur über 25°C, jedoch unter 2B°C 
liegt (also bei einer empfohlenen Filterzeit zwischen 12 und 16 Stunden), wahlen Sie den 
Modus Sommer (P6). Das Elektrolysegerat ist 6 Stunden pro Tag in Betrieb. 

Eli 4- Modus Komfort

Wahrend der Hochsaison, wenn die Wassertemperatur lhres Pools über 2B°C liegt (also 
bei einer empfohlenen Filterzeit zwischen 16 und 24 Stunden), wahlen Sie den Modus 
Komfort (PB). Das Elektrolysegerat ist B Stunden pro Tag in Betrieb. 

150% 

R:JI 5- Modus BOOST 1 

Wenn bei gro�er Hitze die Wassertemperatur über 30°C liegt (also bei einer empfohlenen 
Filterzeit von 24 Stunden), oder nach starken Regenfallen, kann es notwendig werden, 
die Produktion von Hypochlorit für eine bestimmte Zeit zu erhôhen. Wahlen Sie dann den 
Modus BOOST 1 (B1 ). Das Elektrolysegerat isl 12 Stunden pro Tag produzieren. . 
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m 6- Modus BOOST 2 

Wenn bei gro�er Hitze die Wassertemperatur über 30 °C liegt (also bei einer empfohlenen 
Filterzeit von 24 Stunden), oder bei einer starken Nutzung des Pools, kann es notwendig 
werden, die Produktion von Hypochlorit für eine bestimmte Zeit weiter zu erhôhen. 
Wahlen Sie dann den Modus BOOST 2 (B2). Das Elektrolysegerat ist 24 Stunden pro Tag 
in Betrieb und geht am Folgetag wieder in den Modus Komfort (PB) über. 

Bei diesen Modi handelt es sich um voreingestellte Modi, die sich taglich zur 
ausgewahlten Uhrzeit einschalten. Je nach Nutzung und Becken (Volumen, Nahe zu 
Vegetation, Sonneneinstrahlung ... ) kann ein Wechsel des Modus hin zu mehr oder 
weniger lntensitat erforderlich sein. 
Wir empfehlen, die Auswahl des gewünschten Modus morgens gegen 8 Uhr zu treffen.



FEHLERBEHEBUNG 

A 
ACHTUNG: Nach dem Überwintern oder bei sehr hohen Temperaturen kann

Lll das Elektrolysegerat grünes Wasser nicht mehr allein beseitigen. Ein• 
punktueller Zusatz von Chlor-Tabs kann erforderlich werden. Hierzu das Chlor 
nicht direkt in den Skimmer sondern besser in einen schwimmenden Verteiler 

geben. Falls ein Chlorschock notwendig wird, schalten Sie das Elektrolysegerat 
aus, um die Zelle nicht zu beschadigen. 

Kontrollen des gesamten Systems 

Auch wenn unser Elektrolysegerat sehr sorgfaltig hergestellt wird, kann es zu Pannen 
kommen. 
lm Fall von Fehlern oder Funktionsstorungen muss die Stromversorgung unterbrochen 
werden; versuchen Sie keinesfalls, das Gerat selbst zu reparieren. Reparaturen dürfen 
ausschliel?,lich von einem anerkannten technischen Kundendienst und mit Original­
Ersatzteilen ausgeführt werden. 
Die Nichtbeachtung oben genannter Bedingungen kann negative Auswirkungen auf den 

sicheren Betrieb des Elektrolysegerats haben. 

Jedoch konnen andere, dem Elektrolysegerat inharente Faktoren die korrekte 
Wasserbehandlung und damit die Wasserqualitat beeintrachtigen (es beginnt, grün zu 

werden); bitte überprüfen Sie folgende Punkte, die lhnen bei der Fehlerdiagnose helfen. 
Hier einige Kontrollen, um zu überprüfen, ob 1hr Elektrolysegerat wirklich eine Panne hat: 

Überprüfen, dass der Stromanschluss korrekt ist. 

Überprüfen Sie, dass das Netz unter Spannung steht und dass der Differenzialschutz 
(oder die Sicherung) nicht ausgelost wurde. Achtung: lm Zweifelsfall sollten Sie sich an 
einen Fachmann wenden. 

Überprüfen Sie, dass die Filterzeit ausreichend lange ist: Filterzeit = (T 0Wasser)/2 

Um eine optimale Wasserbehandlung zu erhalten, empfehlen wir lhnen, den Modus 
immer in Abhangigkeit von der Temperatur des Poolwassers zu wahlen und, wenn es die 
Umstande verlangen (hohe Temperatur oder intensive Nutzung), die beiden BOOST­
Modi zu verwenden (siehe Abschnitt ,,Auswahl des Betriebsmodus"). Bei diesen Modi 

handelt es sich um voreingestellte Modi, die sich taglich zur ausgewahlten Uhrzeit 
einschalten. Je nach Nutzung und Becken (Volumen, Nahe zu Vegetation, 
Sonneneinstrahlung ... ) kann ein Wechsel des Modus hin zu mehr oder weniger lntensitat 
erforderlich sein. 
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FEHLERBEHEBUNG 

AuBerdem ist es je nach gewahltem Modus sehr WICHTIG, die taglichen Mindest­

Filterzeiten einzuhalten: 

Abdeckung Frühjahr Sommer Komfort BOOST 1 BOOST2 
Betriebsmodus 

[0 py Pb PB ]/ ]2 

10'C s I"< 20'C I' � 30'C I' � 32'C 
T' Wasser oder Pool 20'C s I' < 25'C 25'C s r < 28'C I' � 28'C oder intensive oder intensive 

geôffnet Nutzung Nutzung 

Dauer der 
2 Stunden 4 Stunden 6 Stunden 8 Stunden 12 Stunden 24 Stunden Wasserbehandlung 

Filterzeit 5 bis 10 Std 10 bis 12 Sld 12 bis 16 Sld 16 bis 24 Sld 24 Slunden 24 Slunden 

A 
ACHTUNG: Wenn Sie die tagliche Filterzeit auf mehrere Zeitraume aufteilen,

Lll raten wi r  lhnen ,  denjenigen Zei t raum, wahrend dessen Sie d ie
Wasserbehandlung einschalten, ausreichend lang zu  programmieren, damit er 

mindestens so lange wie die Behandlungszeit dauert. Bei diesen Modi handelt 
es sich um voreingestellte Modi, die sich taglich zur ausgewahlten Uhrzeit 
einschalten. 

Überprüfen, ob die Wasserparameter Salzgehalt, Stabilisatorgehalt, pH-Wert und 
eventuell TH und TAC korrekt sind. 

Sicherstellen, dass der Wasserdurchfluss ausreichend (> 2 m') und nicht zu hoch (< 10 m') ist. 

Wenn der Betrieb trotzdem nicht storungsfrei lauft, kann es sein, dass 1hr Elektrolysegerat 
eine Panne hat. Das Elektrolysegerat verfügt über ein System zur Selbstdiagnose, das 
lhnen über Fehler-Codes eventuelle Probleme mitteilt; siehe nachste Seite. 
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